
Begegnung  
und Besinnung

Muttertag

Der Gottesdienst wird von Pfar­
rerin Maria Morf gestaltet und 
thematisch von der biblischen 
Geschichte von Maria und Marta 
(Lukas 10, 38–42) getragen. Im Zen­
trum stehen dabei Fragen, die bis 
heute aktuell sind: Was sagt uns 
diese Erzählung über Gott und das 
Leben in familiären Beziehungen? 
Wann verhalten wir uns wie Marta, 
wann wie Maria? Und was meint 
Jesus, wenn er von der «guten 
Wahl» spricht – jener Haltung, die 
zu mehr Gelassenheit und Freude 
im Leben führen kann?

Mit einfühlsamen Klängen sor­
gen Carmen Cereghetti (Geige) und 
Luca Maresca (Klavier) für die 
musikalische Umrahmung. Beim 
gemütlichen Kirchenkaffee lässt 
man den Morgen ausklingen, und 
traditionsgemäss erhält jede Frau 
eine Rose als kleines Zeichen der 
Wertschätzung mit auf den Heim­
weg.
Sonntag, 10. Mai, 10 Uhr,  
Kirchgemeindehaus Lachen

Konfirmationen

Die Feier zu Ehren der Konfirma­
tion findet in drei Gruppen statt. 
Zum Apéro spielt jeweils eine regi­
onale Musikgruppe. Konfirmiert 
werden 42 Jugendliche:

Dina Burtschi, Noel Fankhauser, 
Norina Graf, Luca Hunger, Janine 
Mächler, Ayo Rickenbacher, Joel 
Schmidlin, Anna Schneider, Sarina 
Schümperli, Jael Ziltener, Leandro 
Zwicky am 14. Mai. 

Elina Brändli, Rafael Bruhin, 
Luca De Biase, Emma Höhener, 
Kim Kohler, Luca Nagel, Vanessa 
Pflüger, Mara Schiesser, Emma 
Schiffer, Fabiana Schmid, Livia 
Stocker, Isabel Streiff, Elena Sumi, 
Yana Walker am 17. Mai.

Lana Aemisegger, Melinda Far­
kas, Eline Fässler, Charline Fehl­
mann, Sina Louw, Eline Malm­
ström, Laya Marti, Levin Meier, 
Nessa Meyer, Leo Renn, Amélie 
Roos, Emma Sparre, Laurin Stauf­

fer, Chiara Tessa, Gina Widemann, 
Johanna Wonneberger, Dominique 
Zenker am 24. Mai.

- Konfirmationen, jeweils 10 Uhr,  
Kirche Siebnen, Apéro:

- Donnerstag, 14. Mai, Gruppe 1 Siebnen, 
mit Pfarrer Ralf Zimmer,  
Bürgermusik Tuggen

- Sonntag, 17. Mai, Gruppe 2 Siebnen, 
mit Pfarrer Ralf Zimmer,  
Feldmusik Vorderthal

- Sonntag, 24. Mai, Gruppe Lachen,  
mit Pfarrer Thomas Maurer,  
Harmoniemusik Schübelbach-Buttikon

Ü65 – 
Genussvolle Reisen

Das abwechslungsreiche Ausflugs­
programm bietet drei besondere 
Erlebnisse für alle ab 65 Jahren.

Frische Bergluft

Der erste Ganztagesausflug führt 
zum Mittagessen auf das 1897 
Meter hohe Stanserhorn mit wun­
derschöner Aussicht auf ein gran­
dioses Berg- und Seepanorama. 
Der Berg fasziniert schon lange. 
Bereits im 19. Jahrhundert wurde 
eine erste Bahn erstellt und  
ein elektrischer Scheinwerfer mit 
der Leuchtkraft von 22 000 Kerzen 
machte ihn zur nächtlichen Attrak­
tion! Seit 14  Jahren spricht man 
nun von der Cabrio-Seilbahn,  
die auf den Berg führt, ein Muss  
für jeden, der noch nie dort oben 
war! Auf dem Heimweg legen wir 
noch einen gemütlichen Kuchen­
halt ein.
Mittwoch, 27. Mai,  
Tagesausflug, Stanserhorn

Kulturelle Einblicke

Der Nachmittagsausflug führt uns 
in die Bündner Herrschaft nach 
Fläsch, dem anderen Wirkungsort 
von Pfarrer Thomas Maurer. Wir 
besichtigen eine der geschichts­
trächtigsten Kirchen und genies­
sen später einen typischen Zvieri 
auf einem Weingut.
Dienstag, 30. Juni,  
Nachmittagsausflug, Fläsch

Gesellige Momente

Der ganztägige Ausflug bringt uns 
an den wunderschönen Bodensee. 
Neben der eindrücklichen Land­
schaft besuchen wir ein spannen­
des Museum, das uns in die Welt 
historischer Maschinen und Tech­
nik entführt. Eine Reise in eine 
Zeit, in der mechanische Innova­
tionen die Menschen staunen lies­
sen. Anmeldung über die Website 
oder gemäss zugestelltem Flyer.
Mittwoch, 26. August, Tagesausflug, 
Bodensee. (Hinweis: Das angegebene 
Datum im Einladungsbrief war falsch. 
Korrekt ist Mittwoch, 26. August,  
nicht 27. August)

Gottesdienste
Sonntag, 3. Mai
10 Uhr, Kirche Siebnen:  
Gottesdienst mit Taufe mit  
Pfarrer Thomas Maurer, Kinderhüte
Sonntag, 10. Mai
10 Uhr, Kirchgemeindehaus Lachen: 
Muttertag-Familiengottesdienst  
mit Pfarrerin Maria Morf,  
Carmen Cereghetti (Geige)
Dienstag, 12. Mai
9.30 Uhr, Kirchgemeindehaus Lachen: 
Fiire mit de Chliine mit dem Fiire-Team
Donnerstag, 14. Mai
10 Uhr, Kirche Siebnen: Konfirmation 
Gruppe 1 Siebnen, mit Pfarrer Ralf 
Zimmer, Bürgermusik Tuggen, Apéro
Sonntag, 17. Mai
10 Uhr, Kirche Siebnen: Konfirmation 
Gruppe 2 Siebnen, mit Pfarrer Ralf 
Zimmer, Feldmusik Vorderthal, Apéro
Freitag, 22. Mai
19 Uhr, Kirchgemeindehaus Lachen: 
Jugendgottesdienst  
mit Lukas Dettwiler und Team
Sonntag, 24. Mai
10 Uhr, Kirche Siebnen: Konfirmation 
Gruppe Lachen, mit Pfarrer Thomas 
Maurer, Band 4 our God, Harmonie
musik Schübelbach-Buttikon, Apéro
Sonntag, 31. Mai
10 Uhr, Kirche Siebnen:  
Gottesdienst mit Taufe mit  
Pfarrer Ralf Zimmer, Kinderhüte

Alters- und Pflegeheime
Seniorenzentrum Engelhof, Altendorf:
Donnerstag, 7. Mai, 9.30 Uhr, Andacht  
mit Pfarrer Wolfram Kuhlmann

APH Biberzelten, Lachen:
Dienstag, 19. Mai,  
14.30 Uhr, Andacht  
mit Pfarrer Wolfram Kuhlmann

Weitere Anlässe
Schnurpfistübli. Montag, 4. Mai, 
13.30 Uhr, Sigristenhaus Siebnen
Wochenausklang. Freitag, 8. Mai, 
19.30 Uhr, Andrea Stahlberger 
(Violoncello), Luca Maresca (Piano) und 
Sarah Maeder (Sopran), Kirche Siebnen
Spielnachmittag. Dienstag, 12. Mai, 
14.15 Uhr, Kirchgemeindehaus Lachen
Kaleidos. Samstag, 16., 23. und 30. Mai, 
10 Uhr, Kirchgemeindehaus Lachen
Bibelgesprächskreis. 
Dienstag, 19. Mai, 9 Uhr,  
Kirchgemeindehaus Lachen
Ghackets-und-Hörnli-Tag. 
Freitag, 22. Mai, ab 11.45 Uhr,  
Kirchgemeindehaus Lachen
Jugendtreff. Freitag, 22. Mai, 19.45 Uhr,  
Kirchgemeindehaus Lachen
Märchler Quilter. Dienstag, 26. Mai, 
19.15 Uhr, Kirchgemeindehaus Lachen
Ü65-Tagesausflug. 
Mittwoch, 27. Mai, gemäss Programm,  
mit Anmeldung
Begegnung am Samstag.  
Samstag, 30. Mai, 12 Uhr,  
gemeinsames Mittagessen. Auskunft: 
Maya Meienberger, mmeienberger@
hotmail.com, 079 525 28 82
Cevi Jungschar/Fröschli.  
Samstag, 30. Mai, 14 Uhr,  
Baumgartenschopf Siebnen
Romantischer Konzertabend.  
Sonntag, 31. Mai, 17 Uhr, Kirche Siebnen
Kirchenchor. Proben mittwochs, 
20 Uhr, gemäss Probenplan. Auskunft: 
Claudio Weber, 055 440 63 80
Musici ad hoc. Auskunft: Dora Weber, 
dora_weber@bluewin.ch

Freud und Leid
Taufen:
Marlen Stadlmüller, Lachen
Leano Vogt, Wollerau
Abdankung (in Wilen bei Wollerau):
Stephan Kessler, 1967

Kontakt
Sekretariat: Büro Kirchgemeindehaus, 
Gartenstrasse 4, 8853 Lachen,
055 451 20 60, 
sekretariat@ref-march.ch 
Öffnungszeiten: 
Montag–Freitag, 8−11.30 Uhr
Beerdigungen und Notfälle:
055 451 20 69
Pfarramt
Pfarrer Ralf Zimmer, 055 440 33 92, 
ralf.zimmer@ref-march.ch
Pfarrerin Maria Morf, 043 819 16 43, 
maria.morf@ref-march.ch 
Pfarrer Thomas Maurer, 055 451 20 61, 
thomas.maurer@ref-march.ch
Pfarrer Wolfram Kuhlmann,  
055 451 20 67, 
wolfram.kuhlmann@ref-march.ch
Sozialdiakonie
Lukas Dettwiler, 055 451 20 65,  
lukas.dettwiler@ref-march.ch
Carolina Mordasini,
carolina.mordasini@ref-march.ch
Michael Diethelm (in Ausbildung), 
michael.diethelm@ref-march.ch
Kirchgemeindepräsidentin  
Beatrice Bürgi, 
beatrice.buergi@ref-march.ch

«Zwischen Traum und Liebe»
Ein romantischer Konzertabend  Es 
freut mich, dass ich für das 
nächste Konzert zwei heraus­
ragende Musiker gewinnen 
konnte, um Sie zu einem stim­
mungsvollen Sonntagskonzert 
mitnehmen zu dürfen. Somit  
vereint das Konzert zwei junge 
Künstler, die mit grosser Leiden­
schaft und beeindruckendem 
Können begeistern.

Serge-Etienne Freytag, der 
erste Protagonist des Abends: ein 
Musiker von grossem Talent mit 
einer warmen und vielseitigen 
Stimme. Sein Repertoire reicht 
von Bach bis zur zeitgenössi­
schen Musik und zum Musical. 
Seine Leidenschaft für den 
Gesang begann schon in der 
Kindheit: Er sang bei den Zürcher 
Sängerknaben und debütierte 
bereits in jungen Jahren am 
Opernhaus Zürich in einer Rolle 
in Mozarts «Zauberflöte».

Andrea Jermini ist ein junges 
Tessiner Talent mit einer viel­
seitigen musikalischen Leiden­
schaft: vom klassischen Reper­
toire über Jazz bis zu Volksmusik 

sowie Improvisation. Trotz seines 
jungen Alters verfügt er über  
eine internationale Ausbildung 
(Lugano, Gent, Genf) und hat 
bereits als Solist mit renommier­
ten europäischen Orchestern 
konzertiert. 

Die beiden Künstler gestalten 
ein feinfühliges, romantisches 
Programm rund um die Themen 
Träume und Liebe. Den Auftakt 
bildet Schumanns «Dichterliebe», 
ein zentraler Liederzyklus der 

Romantik nach Gedichten von 
Heinrich Heine, der die viel­
schichtigen Facetten der Liebe 
zwischen Sehnsucht und Enttäu­
schung eindrucksvoll zum Aus­
druck bringt.

Ein Konzertabend, der Herz 
und Sinne berührt und das Pub­
likum auf eine poetische musika­
lische Reise mitnimmt.  
LUCA MARESCA
Sonntag, 31. Mai, 17 Uhr,  
Kirche Siebnen

  

Agenda

 

Folgt Jan Hus’ 
Spuren
Tschechienreise  Jan Hus war bekanntlich ein 
tschechischer Reformator, der auf dem Konzil zu 
Konstanz als Aufrührer, vertragsbrüchig zu Tode 
verurteilt und verbrannt wurde. Sein Ruf nach 
Erneuerung der mittelalterlichen Kirche ver­
stummte nie: Es folgten die Reformation, die 
hussitische Bewegung, Martin Luther und viele 
weitere Umwälzungen. All dies geschah in Tsche­
chien, Böhmen und Mähren. Diese Gegend und 
auch Prag waren lange das Herz Europas. 
Im milden Herbst lade ich Sie zu einer Busreise 
via Regensburg, Linz und Pilsen – mit Besichti­
gung der Brauerei – nach Prag ein. Die Reise 
endet im feudalen Hotel Pupp in der alten Bäder­
stadt Karlsbad. Im Land werden wir von einem 
einheimischen Theologen und Kulturwissen­
schaftler geführt. Es gibt immer genügend Zeit 
für Freizeit und eigene Unternehmungen. Einge­
laden sind alle, unabhängig davon aus welcher 
Gegend, auch Freunde und Verwandte sind will­
kommen. Flyer und Infos liegen in den Kirchen 
auf. Für weitere Informationen rufen Sie mich 
an: 079  322 54 41.  THOMAS MAURER, PFARRER
2. bis 11. Oktober, gemäss Programm

Was mir am Herzen liegt

«Der Mann,  
der da fliegt»

DORIS MÜLLER

Als ich mit meinem 5‑jährigen Enkel die katho­
lische Kirche von Lachen besichtigte, fragte er: 
«Oma, wer ist der Mann, der da fliegt?» Schnell 
wurde mir klar, dass er den Jesus am Kreuz 
meinte. Dieser Jesus von Lachen hatte es ihm 
angetan, obwohl ich schon mehrfach mit ihm 
in Kirchen war. Mein Enkel schaute auf die 
ausgebreiteten Arme, auf das Abheben, auf die 
Leichtigkeit. Ich schaute auf die Nacktheit, die 
Wundmale, die Nägel, auf das Leid und bin 
dankbar, dass es in den reformierten Kirchen 
selten Darstellungen des Gekreuzigten gibt. Die 
Sichtweise von Kindern ist eine andere. Sie 
entspricht dem Alter, der Lebenswelt und 
Erfahrung und lehrt uns das Staunen. In all  
den Religionsstunden, die ich in den letzten 
24 Jahren geben durfte, habe ich viel von den 
Kindern gelernt und lerne immer noch Neues. 
Kinder haben eine eigene Sicht und ein Ver­
ständnis von Dingen, von Personen, von 
Geschichten, die meine eigenen Bedenken und 
kritischen Fragen mitunter über Bord werfen. 
Zerreden wir nicht die Gedanken und Bilder, 
sondern vertrauen wir darauf, dass diese Bilder 
den Kindern helfen, ihren Lebensweg zu meis­
tern. Die biblischen Geschichten sprechen für 
sich und halten oft für jeden das bereit, was er 
gerade braucht. Denken wir an Jesus als Kind, 
an den 12‑jährigen Jesus im Tempel. Ein Alb­
traum für Eltern, wenn man drei Tage das Kind 
suchen muss. Jesus kann das nicht nachvollzie­
hen. «Warum habt ihr mich denn gesucht? 
Habt ihr nicht gewusst, dass ich im Haus 
meines Vaters sein muss?» (Lukas 2, 49). Für ihn 
ist alles ganz klar und kein Grund zur Sorge. Er 
hat die andere Sicht, nur die Erwachsenen 
verstehen mal wieder nichts. Ich habe meinem 
Enkel seine Vorstellung gelassen. Bald feiern 
wir Auffahrt. Ein Grund mehr, sich mit dem 
«fliegenden» Jesus zu befassen. Er begleitet uns 
von einem anderen Ort und gibt uns sein 
Versprechen: «Und siehe, ich bin mit euch alle 
Tage bis zum Ende der Welt.» (Matthäus 28, 20)

Zur Website
ref-kirche-march.ch

Informationen zu  
Gottesdiensten und  
Veranstaltungen
�

Krumau.  

Serge-Etienne Freytag. Andrea Jermini.
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